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Landesliga Herren Lüneburg

SG Bomlitz-Lönsheide : MTV Brackel 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

MTV Brackel spielt unentschieden bei der SG Bomlitz-
Lönsheide

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
37:28 Sätzen trennten sich die Spieler des MTV Brackel beim Auswärtsspiel in der Landesliga
Herren Lüneburg am Samstagabend von der SG Bomlitz-Lönsheide. Rund 240 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Dugaew / Dugaew das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Die Heimmannschaft profitierte im 6. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leisteten Becker und
Bosselmann, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach einem Erfolg für Offczorz / Vedder sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:
0-Führung gegen Becker / Bosselmann letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben im Anschluss Nähle / Rogge das Spiel gegen Dugaew / Dugaew
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Anlaufschwierigkeiten mussten Badenhop / Rodriguez
Puga zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Hierbei überließen Badenhop /
Rodriguez Puga ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christian Offczorz seinem Gegner Said-Magomed Dugaew beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Christian Badenhop sein Spiel gegen Said-Achmed Dugaew letztlich
mit 1:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die
richtige Herangehensweise hatte Sven Nähle hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Hinrich Warnecke ab
dem ersten Ballwechsel. Das folgende Einzel zwischen Florian Rogge und Hubertus Becker,
welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Dennis Vedder gelang es, Martha
Steinkühler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Lange dagegenhalten konnte derweil Manuel Rodriguez Puga beim 2:3 gegen Leon
Bosselmann. Das Spiel verlor Rodriguez Puga dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Bomlitz-
Lönsheide und des MTV Brackel. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Christian Offczorz nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 11:9,
11:8, 9:11, 11:13, 11:5 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Christian Badenhop und Said-Magomed Dugaew die Klingen kreuzten.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Sven Nähle sein Einzel gegen Hubertus Becker
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Beim 3:0-Erfolg gegen Hinrich Warnecke zeigte Florian Rogge dagegen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das folgende Einzel zwischen Dennis Vedder und Leon Bosselmann,
welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Manuel Rodriguez Puga überzeugte
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im Match gegen Martha Steinkühler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Offczorz / Vedder verpassten es mit einem 10:12, 11:6, 9:11, 5:11 gegen Dugaew / Dugaew,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Bomlitz-Lönsheide nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während der MTV Brackel vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TSV Eintracht
Hittfeld ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Bomlitz-Lönsheide
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den VfL Sittensen.

 Statistik:
 SG Bomlitz-Lönsheide

Doppel: Offczorz / Vedder 0:2, Nähle / Rogge 0:1, Badenhop / Rodriguez Puga 1:0 
Einzel: C. Offczorz 2:0, C. Badenhop 1:1, S. Nähle 1:1, F. Rogge 1:1, D. Vedder 1:1, M. Puga 1:1 

 MTV Brackel
Doppel: Dugaew / Dugaew 2:0, Becker / Bosselmann 1:0, Warnecke / Steinkühler 0:1 
Einzel: S. Dugaew 1:1, S. Dugaew 0:2, H. Becker 2:0, H. Warnecke 0:2, L. Bosselmann 2:0, M.
Steinkühler 0:2


